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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

DJK 1986 Astheim II : DJK Rimpar II 
Donnerstag, 15.12.2022, 20:00 Uhr

DJK 1986 Astheim II siegt knapp gegen DJK Rimpar II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der DJK 1986 Astheim II am
vergangenen Donnerstag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 9.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Thomas Kram, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Stefan Mock nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange umkämpft war die Partie zwischen Mock /
Baur und Kütt / Keidel, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Bergauer / Kram beim 0:3 gegen Flurschütz / Fischer. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18
aus Sicht von Bergauer / Kram beendet wurde. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Mock gelang es, Dieter Keidel
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Unglücklich war Felix Baur in der Begegnung gegen Klaus Kütt, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernhard Bergauer seinem Gegner Max
Fischer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Nichts auszurichten hatte indes nachfolgend Thomas Kram bei seinem 0:3 gegen Roland Flurschütz.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK 1986 Astheim II und der DJK Rimpar II. Die
richtige Herangehensweise hatte Stefan Mock dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Kütt
ab dem ersten Ballwechsel. Einen umkämpften Erfolg feierte Felix Baur beim 3:2 gegen Dieter
Keidel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Bernhard Bergauer beim 0:11, 11:4, 11:3, 9:11, 11:9 gegen
Roland Flurschütz zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Max Fischer zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Kram im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bemerkenswert war hierbei der
erste Satz, der erst nach 46 Punkten mit einem verlorenen Satz für Kram beendet wurde. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die DJK 1986 Astheim II verließ
mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK 1986 Astheim II am 13.01.2023 gegen die DJK Rimpar II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.12.2022
gegen den TSV 1862 Rüdenhausen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK 1986 Astheim II

Doppel: Mock / Baur 0:1, Bergauer / Kram 0:1 
Einzel: S. Mock 2:0, F. Baur 1:1, B. Bergauer 2:0, T. Kram 1:1 

 DJK Rimpar II
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Doppel: Kütt / Keidel 1:0, Flurschütz / Fischer 1:0 
Einzel: K. Kütt 1:1, D. Keidel 0:2, R. Flurschütz 1:1, M. Fischer 0:2


